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Änderungsantrag       6-4854/22-KT 
zur Vorlage 6-4810/22-I 

 
 
für die ö f f e n t l i c h e  Sitzung 

 
Haushalts- und Finanzausschuss 05.09.2022 
Kreistag 19.09.2022 

 
 
 
Einreicher: Fraktionen: 

CDU/FDP/BV/VUB, DIE LINKE/Die PARTEI, BVB/Freie Wähler, SPD 
 
 
 
Betr.: Änderungsantrag zur Vorlage 1. Satzung zur Änderung der 

Haushaltssatzung des Landkreises Teltow-Fläming für das Haushaltsjahr 
2015 (Vorlagennr. 6-4810/22-I) 

 
 
 
Der Beschlussvorschlag sollte wie folgt ergänzt werden: 

 
2. Der Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming beschließt, dass die im Ergebnis der 

Abwägung der Tragfähigkeit der Kreisumlage für 2015 ermittelten Nachlässe auf die 
Kreisumlage für die Gemeinden Nuthe-Urstromtal und Niedergörsdorf gewährt und 
festgesetzt werden. 

 

Der Beschluss sollte somit folgenden Wortlaut haben: 

1. Der Kreistag beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Haushaltssatzung des 

Landkreises Teltow-Fläming für das Haushaltsjahr 2015 

2. Der Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming beschließt, dass die im Ergebnis der 
Abwägung der Tragfähigkeit der Kreisumlage für 2015 ermittelten Nachlässe auf die 
Kreisumlage für die Gemeinden Nuthe-Urstromtal und Niedergörsdorf gewährt und 
festgesetzt werden. 

 

Begründung 

Die in der Vorlage 6-4810/22-I dargelegte Herangehensweise der Verwaltung, die 

Kreisumlagebescheide - mit Ausnahme für die Stadt Zossen – nicht zu ändern, sondern 

bestandskräftig zu lassen, wird unterstützt.  



Wie in der Vorlage ausgeführt, ist im Ergebnis der Abwägung für 2015 festgestellt worden, 

dass den Gemeinden Nuthe-Urstromtal und Niedergörsdorf ein Nachlass auf die 

Kreisumlage hätte gewährt werden können. Auch wenn die Bescheide zur Kreisumlage für 

das Jahr 2015 bestandskräftig bleiben, sollte der ermittelte Nachlass gewährt werden, um 

die finanzielle Mindestausstattung der Gemeinden sicherzustellen. 

 

Luckenwalde, 29. August 2022 

 

gez. 

Fraktion CDU/FDP/BV/VUB 

Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI 

Fraktion BVB/Freie Wähler 

SPD-Kreistagsfraktion 
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